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Große Erfolge im Schüler-Cup
Bezirksschützenverband Grafschaft Diepholz stellt zwei Sieger bei NWDSB-Wettkampf
SULINGER LAND � Der Schüler-
Cup ist eine jährliche landes-
verbandsinterne Wettkampf-
serie des Nordwestdeutschen
Schützenbundes (NWDSB):
„Es handelt sich um einen
Einzelwettkampf“, erläutert
Marianne Vallan, Pressewar-
tin des Bezirksschützenver-
bandes Grafschaft Diepholz.
„Dazu traten jetzt im Landes-
leistungszentrum in Bassum
die gemeldeten Schüler aus
den Mitgliedsvereinen des
NWDSB in den Disziplinen
Luftgewehr freihand, Luftge-
wehr Dreistellungskampf,
Luftgewehr liegend, Luftpis-
tole, Luftpistole Mehrkampf
und mehrschüssige Luftpisto-
le an.“ Die Serie bestehe aus
bis zu drei Wettkämpfen, wo-
bei die beiden besten Ergeb-
nisse jedes Teilnehmers zu-
sammengezählt werden, um
eine Abschlusswertung zu er-
halten. Vallan: „16 ,Starts‘
von insgesamt 93 an drei
Wettkampftagen wurden von
unseren Schülern aus den
Schützenvereinen Drebber,
Kirchdorf und Mallinghausen
wahrgenommen.“ Dabei hät-
ten sie sehr gute Unterstüt-
zung von den Trainern aus ih-
ren Vereinen sowie von Be-
zirkstrainerin Karin Hus-
mann, Jugendsportleiterin
Britta Löhmann und stellver-
tretendem Sportleiter Gerd
Harzmeier bekommen. „Die
Teilnehmer aus unserem Be-
zirk konnten erneut tolle Er-
fahrungen sammeln, sie kön-

nen auf sich und ihre Ergeb-
nisse stolz sein. Louis Löh-
mann vom Schützenverein
Mallinghausen wurde Cupsie-
ger in der Disziplin mehr-
schüssige Luftpistole/Klapp-
scheibe und Doreen Dör-
mann vom Schützenverein
Kirchdorf siegte in der Diszip-
lin Luftpistole Mehrkampf.“

Doch auch die weiteren jun-
gen Schießsportler aus dem

Bezirksschützenverband
Grafschaft Diepholz hätten
gute Ergebnisse vorzuweisen.
Podestplätze gab es für Leon
Huntemann vom Schützen-
verein Drebber von 1900
(zweiter Platz, Luftgewehr lie-
gend), Doreen Dörmann ver-
buchte neben ihrem Cup-Sieg
auch einen zweiten Platz
(Luftpistole), Louis Löhmann
„Silber“ in der Disziplin Luft-

pistole Mehrkampf – gefolgt
von Jonas Mücke vom Schüt-
zenverein Kirchdorf auf Platz
drei. Marianne Vallan: „Be-
zirkstrainerin Karin Hus-
mann war voll des Lobes und
stellte fest, dass unsere gute
Jugendarbeit Früchte trägt
und wir nach 2016 erneut
Cupsieger aus unserem Be-
zirk im Landesverband stel-
len.“

Freuen sich über ihre Podestplätze: die beiden Cupsieger, Louis Löhmann und Doreen Dörmann, sowie
Jonas Mücke (Luftpistole Mehrkampf; von links). � Foto: Gerd Harzmeier

2500 Burpees – Schwitzen
für das Hospiz Zugvogel

Benefizaktion der Mitarbeiter des „Studiofünf“ / Noch Meldungen möglich
SULINGEN � Klaus Reinel ist ehe-
maliger Bundesbeamter, hat in
der Leitung von Sport- und Fit-
nesskursen im „Studiofünf“
nach dem Erreichen des Pensi-
onsalters eine neue Aufgabe ge-
funden. Jannis Rochner, Ge-
schäftsführer des Fitness-Stu-
dios, nennt den Schwafördener
freundschaftlich „Die Maschi-
ne“. Von Reinel stammt die Idee
der Benefizaktion zugunsten des
Hospizes Zugvogel, die die Mit-
arbeiter von „Studiofünf“ für
Sonnabend, 1. Dezember, pla-
nen – und für die sie noch Mit-
streiter suchen.

Seit zwei Jahren verstärkt
Klaus Reinel das Trainerteam
im „Studiofünf“. „Seit der
Pensionierung“, erklärt er.
Der Schwafördener verweist
neben der Übungsleiter-C-Li-
zenz auf diverse erfolgreich
abgeschlossene Prüfungen
im Kampfsport. Er boxte in
den 70-er Jahren für den SV

Falke Wehrbleck, spielte bei
den „Falken“ in der Bezirks-
klasse Fußball. Heute leitet er
in dem Sulinger Studio unter
anderem Total-Body-Work-
out-Kurse. „Ein Kraft- und
Ausdauertraining mit Ele-
menten aus dem Kampf-
sport“, erklärt der Trainer.
„Dafür, dass es ein sehr har-
tes Training ist, wird es sehr
gut angenommen“, weiß Stu-
dio-Geschäftsführer Rochner.

Ständig wiederkehrende
Elemente in den Total-Body-
Workout-Kursen Reinels sind
Burpees – und damit Liege-
stütz-Streck-Sprünge. Und ge-
nau diese Burpees stehen im
Mittelpunkt der Benefizakti-
on am 1. Dezember. Klaus
Reinel: „Wir suchen Mixed-
Teams, bestehend aus zwei
Frauen und drei Männern,
die als Mannschaft in einem
Zeitraum von maximal fünf
Stunden insgesamt 2 500 Bur-
pees schaffen, wobei immer

nur einer im Team arbeiten
darf.“ Wie viele Burpees ein
einzelnes Teammitglied ab-
solviert, sei nebensächlich.
„Wichtig ist, dass die Mann-
schaft in der Summe auf
2500 kommt. Der Teamge-
danke steht im Vorder-
grund.“

Jannis Rochner spricht von
drei bis vier Gruppen, die
sich bisher angemeldet hät-
ten. Und: „Es dürfen ruhig
noch ein paar mehr werden,
die für den guten Zweck
schwitzen wollen; auch Ein-
zelpersonen. Wer das unter-
stützen möchte, ist herzlich
willkommen.“

Er, Rochner, und Klaus Rei-
nel seien unterwegs gewesen,
um Sponsoren für die Teil-
nehmer der Benefizaktion zu
gewinnen. „Wenn alles
klappt, alle Teams die Chal-
lenge schaffen, dann kommt
nach aktuellem Stand ein
vierstelliger Betrag zusam-

men, den wir dem Hospiz zur
Verfügung stellen.“ Jannis
Rochner: „Wir freuen uns na-
türlich nicht nur über weite-
re Teilnehmer, sondern ge-
nauso über weitere Sponso-
ren.“

Auf die Idee der Benefizakti-
on sei Reichel beim Lesen ei-
ner Fachzeitschrift gekom-
men. „In den USA wurde so
etwas mal gemacht. Ich dach-
te dann, das können wir
auch.“ Bei Jannis Rochner
habe er mit dem Vorhaben of-
fene Türen eingerannt.

Der möchte aus der Benefiz-
aktion als Event gestalten, zu
der auch Zuschauer aus-
drücklich erwünscht sind.
„Wir starten an dem Sonn-
abend um 12 Uhr. Und dann
geht das bis 17 Uhr.“

Gegen 17.30 Uhr soll dann
der Spendenscheck an die
Mitarbeiter des Hospizes
übergeben werden. „Das wird
ein cooles lokales Ding.“ � oti

Trainer Klaus Reinel (links), Ideengeber der Benefizaktion, mit dem Geschäftsführer des „Studiofünf“, Jannis Rochner. � Foto: Schlotmann

KURZ UND BÜNDIG

1000 Euro für die
„Kleinen Strolche“

Sulinger IT-Firma unterstützt Kinderheim
SULINGEN/ASENDORF � Ge-
schäftsführer Maik Bandolie
und Management-Assistentin
Ramona Spreen vom IT-
Dienstleistungsunterneh-
men „KRK ComputerSyste-
me“ aus Sulingen besuchten
jetzt das Kinderheim „Kleine
Strolche“ in Asendorf: Sie
überreichten Heimleiter
Bernhard Schubert einen
Spendenscheck über 1000
Euro, um das gemeinnützige
Projekt „Rittergut Kinder-
heim Kleine Strolche“ zu un-
terstützen, heißt es in einer
Mitteilung von KRK. Die Idee
habe man in dem mittelstän-
dischen Unternehmen, das
seit 1989 in Sulingen tätig ist,
passend zur anstehenden
Vorweihnachtszeit gehabt.
„Statt der üblichen weih-
nachtlichen Aufmerksamkei-
ten für unsere Kunden, ha-
ben wir uns entschlossen,
diesmal die Aufwendungen
einer gemeinnützigen Orga-
nisation zukommen zu las-
sen“, erläutert Maik Bando-
lie. Nachdem man im Inter-
net auf die „Kleinen Strolche“
aufmerksam geworden sei,

habe man um einen Flyer
zum Rittergut-Projekt gebe-
ten. „Wir waren sofort davon
begeistert,“ versichert Ramo-
na Spreen.

„Wir freuen uns über jede
Unterstützung, ganz beson-
ders von Unternehmen aus
unserer Region“, bedankte
sich Heimleiter Bernhard
Schubert. Das Kinderheim-
team habe vor, im histori-
schen Bücker Rittergut ein
Therapiezentrum für Kinder
mit seelischen Erkrankungen
zu errichten, „dadurch soll
ein großer Versorgungsman-
gel für Kinder in Not in Nord-
deutschland behoben wer-
den.“ Geplant sind außerdem
mehrere Wohngruppen für
Kinder im Alter zwischen 0
und sechs Jahren, um den
kleinen Schützlingen ein
langfristiges Zuhause zu bie-
ten. „Uns geht es darum, trau-
matisierten Kindern so
schnell wie möglich zu hel-
fen“, erklärte Schubert. „Je
mehr Menschen sehen, wie
wichtig unser Projekt ist, des-
to eher können wir das Leben
der Kleinen verbessern.“

Bürgerwald soll
weiter wachsen

Bahrenborstel: Pflanzaktion am 24. November
BAHRENBORSTEL � Die nächste
Pflanzaktion im Bürgerwald
in Bahrenborstel beginnt am
Samstag, 24. November, um
11 Uhr. Darauf weist Bürger-
meister Matthias Stelloh hin.
Die Vorarbeiten – etwa das
Ausheben der Pflanzlöcher –
übernehme die Gemeinde.
Stelloh bittet alle Interessier-
ten, die einen Baum pflanzen
möchte, sich bei ihm (Tel.
0173 /2967525) zu melden.

Im Oktober 2009 wurde der
erste Baum im Bürgerwald
Bahrenborstel gepflanzt: „Im
Laufe der Jahre sind über 50

weitere Bäume dazugekom-
men“, zieht Matthias Stelloh
Zwischenbilanz. „Das Pflan-
zen ist eine Jahrhunderte alte
Tradition. Jeder Bürger kann
zu besonderen Anlässen ei-
nen Baum pflanzen.“ Die Bäu-
me würden dann von der Ge-
meinde mit einer Plakette
zur Erinnerung an den beson-
deren Anlass versehen. Der
Bürgermeister empfiehlt den
Ort durchaus auch als Aus-
flugsziel: „Die Schutzhütte
im Bürgerwald lädt Radfah-
rer und Fußgänger zum Ver-
weilen ein.“

Heimleiter Bernhard Schubert mit Ramona Spreen und Geschäfts-
führer Maik Bandolie von der Firma KRK (von links). � Foto: KRK

In Lebkuchenfabrik und
zum Weihnachtsmarkt

DRK und SoVD planen Ausflugsfahrt
SCHWAFÖRDEN � Eine gemein-
same Tagesfahrt planen für
Donnerstag, 29. November,
der DRK-Ortsverein Schwa-
förden-Mallinghausen und
der SoVD-Ortsverband
Schwaförden, teilt Inka Ohr-
des für die Organisatoren
mit. Der Bus startet um 10
Uhr am Gemeindehaus: „Die
Fahrt führt nach Borgholz-
hausen zur Führung durch
eine Lebkuchenfabrik mit an-
schließendem Kaffeetrinken.
Um 14 Uhr geht es zum Weih-

nachtsmarkt Osnabrück, der
durch seine Atmosphäre und
die historische Kulisse als der
,schönste im Norden‘ gilt. Er
besticht durch seinen Lichter-
glanz auf Marktplatz und
Domhof, den die Teilnehmer
bis zur Rückfahrt um 18.30
Uhr genießen können.“ Die
Kosten pro Person belaufen
sich auf 32 Euro, Anmeldun-
gen nehmen (bis 21. Novem-
ber) Inge Freer (Tel. 04277 /
963996) und Johann Bolte
(Tel. 04277 /377) entgegen.

Bereisung der
Gewässer

SULINGER LAND � Die Berei-
sungen der Verbandsgewäs-
ser planen Vorstand und Ge-
schäftsführung des Unterhal-
tungs- und Landschaftspflege-
verbandes Große Aue für
Ende dieses Monats bezie-
hungsweise Anfang Dezem-
ber. Verbandsmitglieder sind
berechtigt, an der Schau teil-
zunehmen, heißt es in einer
Mitteilung des Verbandes.
Die Mitarbeiter planen dem-
nach sieben Termine: Diens-
tag, 20. November, Schaube-
zirk 3, Treffpunkt 8.45 Uhr
Gasthaus Störmer in Ströhen;
Donnerstag, 22. November,
Schaubezirk 4, Treffpunkt
8.45 Uhr Gasthaus „Zur Müh-
le“ in Kuppendorf; Dienstag,
27. November, Schaubezirk 9,
Treffpunkt 8.45 Uhr Hotel
und Gesellschaftshaus Mär-
tens in Mellinghausen; Diens-
tag, 27. November, Schaube-
zirk 10, Treffpunkt 13.15 Uhr
Hotel und Gesellschaftshaus
Märtens in Mellinghausen;
Donnerstag, 29. November,
Schaubezirk 1, Treffpunkt
8.45 Uhr Gasthaus Husmann
in Groß Lessen; Donnerstag,
29. November, Schaubezirk 2,
Treffpunkt 13.15 Uhr Gast-
haus Husmann in Groß Les-
sen; Dienstag, 4. Dezember,
Schaubezirk 8, Treffpunkt
13.15 Uhr Gasthaus Bück-
mann in Campen.

Schützen
nehmen teil

SUDWALDE � Die Mitglieder
des Schützenvereins Sudwal-
de-Menninghausen werden
am kommenden Sonntag, 18.
November, „an der Sudwal-
der Zeremonie anlässlich des
Volkstrauertages teilneh-
men“, kündigt Henning
Twietmeyer für den Vorstand
an. „Alle Sudwalder Schützen
werden gebeten, sich um 9.30
Uhr in Uniform in der Kirche
einzufinden.“

Weihnachtsfeier
für Senioren

AFFINGHAUSEN � Allen Senio-
rinnen und Senioren des Dor-
fes empfiehlt Susanne Rippe
vom DRK-Ortsverein Affing-
hausen, sich den Termin für
die Weihnachtsfeier im Gast-
haus Bensemann in den Ter-
minkalender einzutragen:
Sie beginnt am Dienstag, 11.
Dezember, um 15 Uhr.

Altpapier wird
gesammelt

BAHRENBORSTEL � Eine Gele-
genheit, Altpapier zu entsor-
gen, bietet der DRK-Ortsver-
ein Bahrenborstel an diesem
Wochenende an. Der Contai-
ner stehe am heutigen Frei-
tag von 8 bis 17 Uhr und am
Samstag von 8 bis 12 Uhr be-
reit, teilt Schriftführerin Mo-
nika Hoffmann für den Vor-
stand mit. „Wer keine Mög-
lichkeit hat, das Papier zum
Container zu bringen, kann
es am Freitag bis 12 Uhr an
den Straßenrand legen. Es
wird dann von Mitgliedern
des DRK-Ortsvereins abge-
holt.“

Schulausschuss
tagt in der Mensa
KIRCHDORF � Der Schulaus-
schuss des Rates der Samtge-
meinde Kirchdorf tagt am
Dienstag, 20. November, in
öffentlicher Runde in der
Mensa der Grundschule
Kirchdorf. Beginn der Zusam-
menkunft ist um 17 Uhr. Auf
der Tagesordnung des Gremi-
ums steht die Beratung über
den Haushaltsplanentwurf
für das Haushaltsjahr 2019.
Anfragen, Anträge und die
Einwohnerfragestunde be-
schließen die öffentliche Sit-
zung.


